
Thema: Steuerinzidenz I

Skizzieren Sie den Begriff der Steuerinzidenz.

Die Steuerinzidenz fragt nach der Verteilung der Steuerlast. Der Staat führt 
eine Steuer ein. Wer trägt die Steuerlast?

Welche Bedingung gilt im Marktgleichgewicht? Was muss für 
Brutto- und Nettopreis im Marktgleichgewicht ohne Steuern gelten?

# Bedingung: Angebot = Nachfrage
# Annahme: Bruttopreis = Nettopreis

Definieren Sie Konsumentenrente und Produzentenrente.

# Die Produzentenrente beschreibt den Unterschied zwischen 
Gleichgewichtspreis und Mindestpreis des Verkäufers. Die Produzentenrente 
beschreibt den finanziellen Vorteil des Verkäufers.

# Die Konsumentenrente beschreibt den Unterschied zwischen 
Gleichgewichtspreis und Reservationspreis des Käufers. Die Konsumentenrente
beschreibt den finanziellen Vorteil des Käufers.

Der Staat führt eine Steuer ein. Welche Effekte könnte die Einführung 
einer Steuer auf Renten und Wohlfahrt haben?

Der Staat erhöht seine Einnahmen durch Einführung einer Steuer. Allerdings 
verursacht die Einführung einer Steuer einen Wohlfahrtsverlust, der aus 
Minderung von Konsumenten- und Produzentenrente resultiert.

Welche Inzidenz tragen Konsument und Produzent in Bezug auf die 
Umsatzsteuer bzw. Mehrwertsteuer?

# Formale Inzidenz: Produzent, der die Steuer an den Staat abführt.
# Ökonomische Inzidenz: Konsument, der durch die Steuer wirtschaftlich 
belastet wird.

Das Maß für die ökonomische Inzidenz einer Steuer auf ein Gut X ist: 
Veränderung des Bruttopreises : Veränderung der Steuer. Beschreiben 
Sie die Bedeutung der ökonomischen Inzidenz einer Steuer, wenn die 
Werte 1 oder 0 angenommen werden.

# 1: Der Bruttopreis ändert sich um die gesamte Steuerveränderung, aber der 
Nettopreis bleibt unverändert. Der Konsument trägt 100% und der Produzent 
0% der Steuerlast.

# 0: Der Bruttopreis bleibt unverändert. Der Konsument trägt 0% und der 
Produzent 100% der Steuerlast.


